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Kongress des Paktes für Prävention 2013
Gemeinsam für ein gesundes Hamburg!
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Einladung
Do. 12 .9 .2013  // Handwerkskammer Hamburg  
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Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Pakt für Prävention, den meine Behörde im Jahr 2010 
ins Leben gerufen hat, arbeitet mit über hundert Akteuren 
daran, dass Hamburgerinnen und Hamburger in unserer 
Stadt möglichst gesund leben können – vom ersten Tag an 
bis ins hohe Alter. Langjährige Erfahrungen haben gezeigt, 
dass die besten Erfolge erzielt werden, wenn Gesundheits-
kompetenzen ebenso wie gesundheitsförderliche 
Bedingungen gestärkt werden und dafür die wesentlichen 
Partnerinnen und Partner zielgerichtet und abgestimmt 
zusammenarbeiten. Viele von Ihnen wirken seit drei Jahren 
an diesem Prozess intensiv mit – dafür möchte ich mich 
auch bei dieser Gelegenheit herzlich bedanken!

Gemeinsam für  
ein gesundes Hamburg!



>> Auf unserem zweiten Kongress des Paktes für Prävention 
unter dem Motto „Gemeinsam für ein gesundes Hamburg!“ 
wollen wir das Aktionsprogramm „Gesund leben und 
arbeiten“ verabschieden. Außerdem wird eine erste 
Zwischenbilanz gezogen, wie sich Ziele und Maßnahmen der 
in den letzten Jahren verabschiedeten Rahmenprogramme 
„Gesund aufwachsen“ und „Gesund alt werden“ weiterent-
wickelt haben. 

>> Der Kongress bietet Ihnen anregende Vorträge und Foren 
zur Hamburger Gesundheitsförderung und Prävention in den 
verschiedenen Lebensphasen, wobei die mittlere Lebens-
phase besonders im Fokus steht. 

Sie haben dort außerdem die Gelegenheit, sich über 
interessante Projekte zu informieren und mit anderen 
auszutauschen. 

Dazu lade ich Sie, meine Damen und Herren, herzlich ein. 
Ich freue mich, wenn Sie am Kongress teilnehmen und sich 
neu oder weiterhin für ein gesundes Hamburg engagieren!

Ihre 

Cornelia Prüfer-Storcks, Senatorin der Behörde für 
Gesundheit und Verbraucherschutz
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>>Moderation des Kongresses: Dr. Matthias Gruhl,  
Leiter des Amtes für Gesundheit der BGV

09.30  	 Anmeldung und Ankommen 

10.00  	 Grußwort
	 Hjalmar Stemmann,  
	 Vizepräsident der Handwerkskammer Hamburg

10.05  	 Eröffnungsvortrag
	 Senatorin Cornelia Prüfer-Storcks,  
	 Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz 

10.30  	 Vom Wohlstand für alle zum Wohlergehen für alle.  
	 Ein Blick in die Zukunft von Wohlstand und  
	 Lebensqualität
	 Prof. Dr. Horst W. Opaschowski,  
	 Zukunftswissenschaftler 

11.30  	 Pause

12.00  	 Perspektiven für Hamburg: „Gesund leben und arbeiten!“
	 Diskussionsrunde mit Akteuren aus Hamburg

12.30  	 Aktionsprogramm „Gesund leben und arbeiten in Hamburg!“

13.00   	Mittagspause auf dem PAKTplatz für Prävention

14.00   	 Parallel laufende Foren

16.00   	Pause

16.15    	Abschluss des Tages 
	 mit Ausblick und Feedback von Paktakteuren 

17.00  	 „Come together”  
	 mit Musik von Petra Thelen, Saxophon

Programm // Donnerstag, 12.9.2013
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Die Foren am Nachmittag

14.00     �Die Lebensphasen im „Pakt für Prävention –  
Gemeinsam für ein gesundes Hamburg!“ 

 Parallel laufende Foren

 Forum 1: Gesund aufwachsen in Hamburg  
>> 	Präventionsketten – Chancen und Herausforderungen 	
	 Dr. Antje Richter-Kornweitz, Landesvereinigung für 		
	 Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Nds. e.V.

>>  �Gesund aufwachsen in Rothenburgsort – Akteure 
entwickeln gemeinsam eine Gesundheitsförderungs- 
und Präventionskette 
Christiane Färber, BGV; Petra Hofrichter, HAG  
und Akteure aus Rothenburgsort 

Forum 2: Gesund alt werden in Hamburg

>>  �Unterstützungsnetzwerke älterer Migrantinnen  
und Migranten in der Stadt 
Prof. Dr. Monika Alisch, Hochschule Fulda

>> 	�Hin zu den Gebrechlichen! Präventive Hausbesuche  
in einer Kompetenzkette für ältere Personen mit  
Funktionsverlusten (Frailty) 
Franz Pröfener, Hamburgische Pflegegesellschaft e.V. / LUCAS

>> 	�„Mobil macht´s möglich – Wir halten der Ruhe stand!“ 
Eine Kooperation zwischen Senioreneinrichtungen und  
Sportvereinen 
Katrin Gauler u. Elisabeth Rahn, Hamburger Sportbund e.V.

Forum 3: Gesund leben und arbeiten in Hamburg

>> � Arbeit und Gesundheit. Ausgewählte Ergebnisse der Hamburger 
Gesundheitsberichterstattung 
Dr. Regina Fertmann, Margit Freigang und Uwe Saier, BGV

>>  �Gesund arbeiten im Handwerk: Praxistipps durch Betriebs- und 
Baustellenbesuche 
Andreas Rönnau, Handwerkskammer Hamburg

>>	 Marie Jahodas Modell der latenten Deprivation – ein Erklärungs-	
	 ansatz für die negativen psychischen Effekte von Arbeitslosigkeit	
	 PD Dr. Karsten Paul, Friedrich-Alexander-Universität  
	 Erlangen-Nürnberg
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Anmeldung 

bis zum  

29.08.2013!  
Fax: 040-28 80 364-29 oder 
www.hag-gesundheit.de/ 

magazin/veranstaltungen 

Kontakt: Hamburgische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheits-
förderung e.V., buero@hag-gesundheit.de 

Weitere Informationen zum Pakt für Prävention und zum 
Kongress unter www.hamburg.de/pakt-fuer-praevention 

Bei der Veranstaltung wird fotografiert und gefilmt.  
Die Materialien werden zu Dokumentationszwecken und  
für die Webseiten des Paktes für Prävention genutzt. 

Veranstaltungsort: 
Handwerkskammer Hamburg 
Holstenwall 12

Wegbeschreibung:  
U-Bahnstation (U2) Messehallen,  
Bus 112 (vom Hbf.) Haltestelle „Handwerkskammer 
Hamburg“, weitere Möglichkeiten unter www.hvv.de

Wir bedanken uns für die Kooperation bei:
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Behörde für Gesundheit
und Verbraucherschutz
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